
PRÄSIDENfENKONFERENZ 
DER LANDWIRTSCHAFTSKAMMERN 
.. I 

OSTERREICHS 

Rn das 
Prdsidium des Nationalrates 

Parlament 
1010 Wien 

Ihr Zeichen,/5chreiben vom: 

Betrifft GESETZENTVVU~F. 
21 ...... " ......... 2.&,. ........... -GEf19... .. .. 1. 

::,~-~~~~ 
Wien, am 12,,,,,;994 

Unser Zeichen: 
R-]94 .. /N/Ni 

li~J I~e Ff-,' En t f~'ur f ei oes B{jndesqesE~ t zes Dber äi I': 

DurchwahL : 
514 

KraFtfahrzeug-HaFtpfLichtversicherung 
(k~aftFahrzeug'HaFtpFlichtver5icherungsgesetz 
1994 - K~VG 1994) 

Die Pri3.siäentenkunt'erenz äer Lanäwirtsc:haftskarnmern iJ.':;ter· 

reict/s rJtlermitteL t in cfer f}nLage 2':; E:x:emoLare ihrer- SteL' 

LflngO."Jhme zu dern im Betret-t genannten Entwurf, 

F0r cfen Generalsekretdr: 
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PRÄSIDENTENKONFERENZ 
DER LANDWIRTSCHAFTSKAMMERN 
ÖSTERREICHS 

R b s ehr i F t 

Rn das 
Bundesministerium 
für Finanzen 

Postfach 2 
1015 Wien 

Ihr Zeichen/Schreiben vom: 
GZ 9 000 20S/2-V/12/94 4.3.1994 

Wien J am 12.4.1994 

Unser Zeichen: 
R-394/R/f1i 

Durchwahl : 
S14 

BetreFF: EntwurF eines Bundesgesetzes über die 
KraFtfahrzeug-Haftpflichtversicherung 
(Kraf-t f-ahrzeug-HaftpFL i chtversi cherungsgesetz 
'1994 - KH()G '1994) 

Die Präsidentenkont-erenz der Landwirtschaftskammern i:ister-

reichs beehrt sieh, dem Bundesministerium für Finanzen zu 

dem im Betreff- genann ten Entwurf- foLgernle SteL L ungnahme 

bekanntzugeben: 

Zu§ '19: 

Gegenüber dem KH()G '1987 fehLt die ()erpfLichtung
J 

daß neue 

Unternehmens tari fe und Finderungen von Unternehmenstari fen 

im RmtsbLatt zur Wiener Zeitung kundzumachen sind. Es ist 

für Konsumenten zweifelsohne nachteilig, dal3 gemäß vorLie­

gendem Entwurf die ()ersicherungsbedingungen LedigLich in 

den Geschäf-t ss tel L en für jedermann zur Einsi cht aufgel egt 

werden müssen. Eine soLche ()erdffentLichungspflicht der 

()ersicherungsbedingungen und Tarife sowie diesbezügliche 

Änderungen wird hiermi tangeregt. 

1014 Wien, Löwelstraße 12, Postfach 124, Telefon 53 441. Telefax 53441-328, 53441-510 

11/SN-378/ME XVIII. GP - Stellungnahme (gescanntes Original)2 von 3

www.parlament.gv.at



2 -

Zu§ 35.· 

Die im EntwurF vorgesehene LeistungspFlicht FVr den Fall 

der Insolvenz eles Versicherers zum 5chutz eles geschädigten 

Dritten wird begrVßt. In § 7 des Bundesgesetzes über den 

erwe~i terten 5chutz der Verkehrsopt-er wirel ein Regreß gegen 

den Versicherungsnehmer mi t 5 30.000.; -- begrenzt., al lerdings 

nur rVr elen FaLL J elaß elieser Verbraucher im 5inne eles 

§ 1 Rbs. 1 Z 1 Konsumentenschutzgesetz ist. Diese Bestimmung 

wirel abgeLehnt .. ela auch Lanel- unel Forstwirte und Vberhaupt 

ein GroßteiL eler Unternehmer nicht in der Lage sind
j 

das 

Risiko eler InsoLvenz ihres HartprLichtversicherers zu tra­

gen. Es wird daher geFordert.; daß elie Einschränkung der 

RegreßmögL i chkei t zumindes tauch NJr aL L e L anel- unel rors t­

wirtschartlichen Betriebe normiert wird. 

Das Präsidium eles Nationalrates wird von dieser Stellung­

nahme elurch übersendung von 2.5 E)(empl aren in Kenntnis ge.­
setzt. 

Der Präsiden t : 

gez. NR 5chwarzböck 
Der GeneraLsekretär: 

gez.DipL.Ing.Dr.Fahrnberger 
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